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Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 
sowie viel Gesundheit, Glück und Erfolg im Neuen Jahr 

wünscht Ihnen Ihr Turnverein Rehau 1884 e.V. 



www.tvrehau.de 

 

 

Einladung 
 

an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
 

zur Mitgliederversammlung 
für das Berichtsjahr 2016 

 

am Sonntag, den 19. März 2017, um 16.00 Uhr,  

im Saal der Jahnturnhalle 
 

 

     Tagesordnung: 
 

1.  Bericht des 1. Vorsitzenden 

2.  Bericht des Geschäftsführers 

3.  Bericht der Kassenprüfer 

4.  Aussprache über die Berichte 

5.  Entlastung der Vorstandschaft 

6.  Neuwahlen 

 9.  Ehrungen 

                         10.  Genehmigung des Haushaltsplans für 2017 

       11.  Anträge und Verschiedenes 
     

 

 

Anträge, die in der Mitgliederversammlung behandelt werden sollen,  

richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 27.02.2017 an die 

Vorstandschaft. 

 

Wir bitten Sie, liebe Vereinsmitglieder, sehr herzlich um Ihre Teilnahme. 

Damit können Sie Ihre Verbundenheit und Ihr Interesse an unserem 

Turnverein Rehau und seinen Aktivitäten zeigen. 

 

DIE VORSTANDSCHAFT 
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Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder, 
 

ein ereignisreiches Jahr geht für uns und für den TV Rehau zu Ende. Das „Echo 
aus dem Turnverein“, das sie gerade in Händen halten zeigt in bemerkenswerter 
Weise das vielfältige Vereinsleben im TV Rehau in den letzten Monaten.  
 
Das Jahr 2016 sehe ich mit einem weinendem und einem lachenden Auge. 
Besonders traurig ist, daß wir ab nächstem Jahr auf unseren Spielmannszug 
verzichten müssen. Dafür wächst unsere Karateabteilung weiter und wird bald 
über 100 Abteilungsmitglieder zählen und ganz aktuell sind unsere Kunstturner in 
die Landesliga aufgestiegen.   
 
Natürlich steht der Sport, die Bewegung im Vordergrund unserer Arbeit, aber auch 
die Geselligkeit, das Miteinander kommt nicht zu kurz. Auch davon können wir 
uns alle in diesem Echo überzeugen. Vielleicht bringt dieses Echo auch für den 
einen oder anderen den Anreiz mal in eine andere Abteilung hinzuschnuppern. 
Zum „hineinschnuppern“ lädt aber auch unsere „neue“ Turnhallengaststätte ein, 
Schauen Sie doch mal vorbei! 
 
Zum Jahresschluss darf ich, persönlich und im Namen aller Mitglieder, ein ganz 
besonderes „Dankeschön“ an alle Vereinsmitglieder richten, die sich als 
Fachwarte, Übungsleiter, Schieds- und Kampfrichter, Betreuer oder Helfer auch in 
diesem Jahr wieder beispielhaft für unseren Verein und seine Abteilungen 
eingesetzt haben. Ohne das hervorragende Engagement dieser zahlreichen 
treuen, ehrenamtlich und freiwillig tätigen Mitarbeiter wäre ein Verein von der 
Größenordnung des Turnverein Rehau nicht ehrenamtlich zu führen. 
 
Ein herzliches Wort des Dankes möchte ich auch allen Mitarbeitern der 
Vorstandschaft, dem Turnrat, dem Sach- und Liegenschaftsausschuss sowie dem 
Hausmeister und unseren Wirtsleuten für die erfreulich gute Zusammenarbeit 
sagen. 
 
Herzlichen Dank sagen wir auch allen Spendern und Gönnern aus Industrie, 
Handel und Gewerbe, sowie an die Stadt Rehau, die uns in diesem Jahr wieder 
großzügig unterstützt haben. 
 
Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche Ihnen allen, besonders unseren 
Ehrenmitgliedern und allen Mitarbeitern im Verein, eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit, erholsame und ruhige Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer 
Familien und ein gesundes Wiedersehen im Neuen Jahr. 
 
Ihr 1. Vorsitzender, Jörg Dietrich 

 
P.S.: Das Echo ist übrigens auch im Internet unter www.tvrehau.de als pdf Datei 
abrufbar  
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Kunstturnen 
 

 
Turner des TV Rehau steigen in die Bayernliga auf 

In der dritten Saison der Bayerischen Landesliga gelang dem Team des TV 
Rehau der lang ersehnte Aufstieg in die Bayernliga. Hatte man in der Vorrunde 
noch das Nachsehen gegen die Riege aus Monheim, waren souveräne 
Leistungen in der zweiten Saisonhälfte der Grundstein zum verdienten Aufstieg. 

Beim dritten Rundenwettkampf in Unterhaching gelang den Rehauer Turnern ein 
überlegener Sieg vor den Mannschaften aus Gaimersheim, Buttenwiesen und 
Würzburg.  

Die Entscheidung fiel dann beim letzten 
Ligawettkampf in Unterföhring. Obwohl 
einige Turner gehandicapt in den 
Wettkampf gingen, zeigte die Mannschaft 
bei den Übungsvorträgen ihre ganze 
Klasse. Bereits beim Bodenturnen wurden 
mit der Saisonbestleistung der Grundstein 
zum Sieg gelegt. Trotz einer verturnten 
Seitpferdübung konnte der Vorsprung auf 
die Konkurrenz ausgebaut werden.   

 

 

An den Ringen konnten vor allem Jakob 
Bochmann mit der Tageshöchstnote 
12,95 und Karsten Stiebeling (12,25) 
überzeugen. Sehenswerte Sprünge wie 
Tsukahara gestreckt und 
Handstützüberschlag mit 1 ½ Salto 
vorwärts festigten die weitere Führung. 
Am Barren sicherten die exakten 
Übungsvorträge von Bochmann (13,85) 
und Baumgärtner (13,00) den 
Vorsprung vor der Konkurrenz.  

 

Abteilungsleiter 
Thomas Baumgärtner 
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Am Reck, dem Königsgerät der Turner, 
waren wiederum Bochmann (13,45) und 
Baumgärtner (11,40) die Punktegaranten für 
die Rehauer Mannschaft.  

Mit überlegenem Vorsprung und der 
Bestleistung von 289,45 Punkten gewann 
der TV Rehau diese Runde deutlich vor den 
Teams aus Gaimersheim und Würzburg. 

Das heißt, nächstes Jahr startet der TV 
Rehau in der Bayernliga und mit den in 
dieser Saison gezeigten Leistungen sollten 
die Lederstädter eine gute Rolle spielen und 
einen vorderen Mittelfeldplatz belegen. 

 

von links: Philipp Knöchel, Elias Kania, Patrick Brockardt-Riemann, Jakob Sitter, 
Philipp Wolf, Jakob Bochmann, Tobias Fricke, Jörg Gräbener  
vorne: Karsten Stiebeling, Simon Baumgärtner 
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Leichtathletik 
 

 
Auf ein erfolgreiches Jahr in der Leichtathletik Abteilung können 
Tina Klement und Lilli Welzer zurückschauen  
 

Beide führen die 
oberfränkischen Besten-
listen in der Altersklasse 
W12 an. 
 
Lilli Welzer ist im 75m Lauf 
mit 10,86s auf Platz 1 von 
insgesamt 41 Teilnehmern. 
 
Tina Klement ist im 800m 
Lauf mit 2:53,94 min und im 
Hochsprung mit 1.40m 
jeweils die Erstplatzierte 
unter 18 Teilnehmern aus 
dem gesamten Bezirk. 
 

 

 

Tolle Sommersaison 

Die Leichtathletik-Abteilung des TV Rehaus kann auf eine tolle Sommersaison 
zurückblicken. Zahlreiche Wettkämpfe von Kreis- bis Oberfränkische 
Meisterschaften wurden dabei erfolgreich besucht.  
Aktuell bereiten sich die Kids zwischen 7 und 12 Jahren in der Halle wieder für 
neue sportliche Herausforderungen vor. Spielerisch wird dabei das Laufen, 
Springen und Werfen geschult. Der Spaß an der Bewegung und der 
Mannschaftsgeist nehmen eine wichtige Rolle ein. Die Trainer freuen sich über 
die zahlreichen Trainingsteilnahmen und auf die kommenden Winterwettkämpfe. 

Auch die Jugendlichen und Aktiven befinden sich aktuell im Aufbautraining. Die 
Athleten schwitzen im Kraftraum und in der Turnhalle. Gewichte werden 
gestemmt, Muskeln aufgebaut und Grundlage für den Sommer geschaffen.   

 

 

Abteilungsleiter 
Andreas Hermann 
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Langlauf 
 

 
Die Trainingsbeteiligung in der Laufsaison war wieder sehr gut und so konnten bei 
insgesamt 117 Veranstaltungen 6.748 km erzielt werden. 
 

Beim 27. abteilungsinternen Gaudilauf gingen dieses Jahr 10 Läuferinnen und 
Läufer an den Start. Herbert Rödel errang diesmal den Sieg mit einer Abweichung 
von 10 sec. zu seiner vorhergesagten Zeit! Beim Grillfest mit Siegerehrung in 
Haumann´s Garten wurden die einzelnen Ergebnisse noch einmal ausführlich 
diskutiert. 
 

Den Höhepunkt der vergangenen Saison bildete wieder eine 4-tägige 
Bergwanderung. Das diesjährige Ziel war das Wettersteingebirge zwischen 
Höllentalklamm und Partnachklamm. Am 25.07. fuhren wir – 2 Läuferinnen und 4 
Läufer - mit PKW´s nach Garmisch-Partenkirchen. Weiter ging es mit der 
Bayerischen Zugspitzbahn nach Hammersbach und von dort auf Schusters 
Rappen zur Höllentalklamm. Nachdem wir uns in der Klammeingangshütte mit 
Kaffee und Kuchen gestärkt hatten, begannen wir den Aufstieg durch die Klamm. 
Ohne Regenschirm wären wir hier ganz schön nass geworden!  

 

Kurz nach 16 Uhr erreichten wir die neue Höllentalangerhütte auf 1387 m. 
Ausschnaufen auf der Terrrasse bei den letzten Sonnenstrahlen, dann unter die 

Abteilungsleiter 
Herbert Rödel 
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Dusche und ein erster Hüttenabend auf der völlig neu gebauten Hütte, der erste 
Tag war geschafft. 
 

Nach einem ordentlichen Hüttenfrühstück lag am zweiten Tag der Aufstieg zum 
Hupfleitenjoch vor uns. Wir genossen den teilweise ausgesetzen Steig und immer 
wieder die  Ausblicke hinunter ins Höllental, sowie zu den Waxensteinen und zur 
Zugspitze.  

 

Bei den Knappenhäusern legten wir eine ausgiebige Rast ein, dann stiegen wir 
weiter auf bis zum Hupfleitenjoch. Von hier machten wir einen kurzen Abstecher 
hinüber zum Schwarzenkopf (1818 m). Die Aussicht war durch aufziehende 
Wolken etwas eingeschränkt, aber beeindruckend. Nun war ein Abstieg und 
erneuter Aufstieg zu bewältigen, dann erreichten wir gegen Mittag die Bergstation 
der Osterfelderbahn. Wir nutzten das SB-Lokal der Seilbahn zur Mittagsrast, 
danach besuchten wir die Aussichtsplattform Alpspix. Man kann darüber 
diskutieren, ob es sowas in den Bergen braucht oder nicht – die Tiefblicke sind 
atemberaubend. Nun ging es nur noch bergab und nach einer weiteren Einkehr in 
der Hochalm kamen wir kurz vor einem heftigem Regenschauer im Kreuzeckhaus 
an. 
 

Am dritten Tag wanderten wir vom Kreuzeckhaus unter der imposanten Alpspitze 
auf dem Bernadeinsteig in Richtung Partnachklamm.  



www.tvrehau.de 

 

Ein relativ gemütlicher Weg mit schönen Ausblicken zum Schachen, zu den 
Dreitorspitzen und bis ins Karwendel. Der Abstieg zur Bockhütte war dann 
stellenweise etwas ausgesetzt, aber immer noch harmlos und so kamen wir 
gegen Mittag dort an. Es folgte eine ausgiebige Mittagsrast in der Sonne und  
anschließend der 2-stündige Anstieg zur Reintalangerhütte auf 1369 m. Der 
Hüttenabend hier war absolut einmalig! Eine junge Frau und ein junger Mann aus 
dem Küchenteam spielten zum Auftakt patagonische Rhythmen, dann, mit 
weiterer Verstärkung durch 2 Gitarristen folgten bayerische und internationale 
Songs. Pünktlich um 22 Uhr war Hüttenruhe! 
Der nächste Tag begann mit dem auf dieser Hütte üblichen Weckruf. Und zwar 
um 6:45 Uhr mit einem Stück auf einem Akkordeon. Das anschließende 
Frühstücksbuffet ließ keine Wünsche offen. Wir hatten ja nur noch den Abstieg 
nach Garmisch-Partenkirchen vor uns und konnten uns Zeit lassen. Vorbei an der 
Bockhütte ging es talwärts, bis wir an die Abzweigung zur Partnachalm kamen. 
Endlich wieder bergauf :-) Und pünktlich zur Mittagszeit saßen wir auf der 
Terrasse der Partnachalm. Der weitere Weg nach Garmisch ging dann zur 
Eisernen Brücke hoch über der Klamm und weiter ins Tal. 
Bevor wir die Heimfahrt antraten genehmigten wir uns zum Abschluss dieser 
schönen Bergwanderung einen dicken Eisbecher.  
 

Bei der diesjährigen Jahresabschlussversammlung konnten folgende 
Läuferinnen und Läufer ausgezeichnet werden: 
Goldene Socke: Marianne Mackowiak für 100 Teilnahmen am Training 
Silberne Socke: Helmut Haumann für 90 Teilnahmen am Training  
Bronzene Socke: Dieter Söllner für 78 Teilnahmen am Training  
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Wasserballe Mira 
 

 
30 Jahre Wasserball in Rehau 
 
Dieses Jahr stand im Zeichen eines Jubiläums unserer Truppe. Wir begingen das 
30. Jahr nach der Gründung.  

Nachdem wir den Winter wieder mit einem kombinierten Hallentraining (mit 
Basketball und Spinning) sowie Wassertraining überbrückt haben, organisierte  
unser Sportkamerad Dirk alljährlich das beliebte „Männer- Wellness- Wochenende 
„ in der Hütte des SV Hof am Schneeberg. Bei frischem Faßbier und gegrillten 
Bratwürsten wurden so manche erlebte Events nochmals aufgearbeitet  
 
Im Anschluss daran wurden bereits Pläne für den Jubiläumsrahmen geschmiedet. 
Zuvor machten sich aber noch 5 Wasserballer mit Mountainbike gepackten VW-
Bus auf den Weg nach Italien in die Lagorai, mit Ziel  Caldonazzo See.  Herrliche 
unberührte Landschaften und traumhafte Strecken boten ein paar Tage Spaß im 
Gelände. Dank unseres Fahrers Gü, konnten wir jeden Tag ein anders Ziel 
anfahren. „Höhepunkt“ war dann am Ende das gemeinsame Public-Viewing  des 
EM-Spiels Deutschland : Italien, mit itaIienischen Gästen.  Da gings ziemlich laut 
her…..  
 
Kurz darauf war es dann soweit. Die Jubiläumsfeier stand an. Im  Freibad wurde 
den Zuschauern ein Wasserballspiel mit den aktiven Wasserballern geboten. 
Nach einem heftigen Niederschlag vor Beginn des Spieles, kam pünktlich zum 
Anpfiff die Sonne heraus. Für den anschließenden festlichen Rahmen, bekamen 

Abteilungsleiter 
Stefan Lederer 
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wir die Erlaubnis die Wärmehalle zu nutzen, was wir dankend annahmen. Mit 
Bierzeltgarnituren, einer Bilderausstellung, sowie einem tollen Buffet, 
funktionierten wir die Lokalität kurzerhand in eine Festhalle um.  
Später lief noch im Hintergrund per Beamer, eine Bildershow mit Erinnerungen 
aus vergangenen Jahr(zehnt)en.  
 
Begrüßen durften wir als Ehrengäste, den Stadtkämmerer der Stadt Rehau, 
Ulrich Beckstein, den 1. Vorstand des TV Rehau, Jörg Dietrich, und die 
Bademeister des Freibades. Bei den anschließenden Reden wurde ausdrücklich 
auf das untereinander gepflegte freundschaftliche Verhältnis hingewiesen und die 
weitere Zusammenarbeit bestärkt. Eine gelungene Feier mit Essen vom Grill und 
Fassbier ging erst spät in der Nacht zu Ende. 

 
Viel zu schnell ging die Sommersaison zu Ende. Tolle Trainingseinheiten, die wie 
immer unter der Leitung von unserem Coach Klaus standen, bereiteten uns 
großen Spaß und brachten die gewünschte Fitness.  
 
Schon stand das nächste Event an, nämlich unsere jährliche Tour „Wasserballer 
auf Reisen“. Sportkamerad Dirk hat ein kleines Programm mit Übernachtung 
ausgearbeitet, welches uns in das Elbsandsteingebirge, Nähe Dresden führen 
sollte. Eines Oktober samstags gings mit dem Zug nach Dresden, wo bereits auf 
der Fahrt  der Proviant gehörig zusammenschrumpfte.  
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In Dresden stiegen wir um Richtung Schöna, von dort, nach einer kurzen 
Busfahrt, begann die Wanderung zu unserer Herberge. Leider hatten wir Pech mit 
dem Wetter, was aber der Stimmung keinen Abbruch tat. Nach der Übernachtung 
fuhren wir zurück nach Dresden. 

Mit einem Doppeldeckerbus unternahmen wir eine Stadtrundfahrt und gingen auf 
Erkundungstour. Nach dem anschließenden Mittagessen ging es mit dem Zug 
zurück nach Hof. 
 
Ein Trainingsspiel gegen unsere Plauener Sportkameraden und die traditionelle 
Weihnachtsfeier mit Bildershow, rundete das Jubiläumsjahr ab. Es war wieder viel 
zu schnell vorbei, doch bleiben schöne Erinnerungen an unsere Events. 
Herzlichen Dank an alle Organisationshelfer der verschiedenen Veranstaltungen, 
vielen Dank unserem Coach Klemsi, vielen Dank auch unseren spitzenmäßigen 
Bademeistern, und vor allem herzlichen Dank an den Turnverein und die Stadt 
Rehau, die uns stets hilfreich zur Seite stehen. 
 
Schöne Weihnachten und ein erfolgreiches vor allem gesundes Jahr 2017, 
 
wünschen die  
„TV Wasserballer“ 
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SchwimmenLincke Mira 
 

 
Leitungswechsel Schwimmkurs, 
 
nach über zehn Jahren und mehreren hundert Seepferdchen übergibt unsere 
Schwimmkursleitern Martina Gerspitzer die Schwimmflügel an ihre Nachfolgerin 
Sylvia Wilke. Sylvia  unterstützt den Schwimmkurs schon seit vielen Jahren und 
hat nun die Nachfolge von Martina zum 01.10. angetreten. 
 
Aller Anfang ist schwer. Jedes Kind ist einzigartig und hat eigene Erfahrungen mit 
dem Wasser, wenn sie zu uns in den Schwimmkurs kommen. Da gibt es die 
hochmotivierten, fast schon übermütigen, die es gar nicht erwarten können ihr 
bereits vorhandenes Können zu zeigen um so schnell wie möglich das begehrte 
Seepferdchenabzeichen auf ihrer Badehose/Badeanzug zu präsentieren. Ebenso 
gibt es die Ängstlichen, Schüchternen die ganz vorsichtig zum Teil unter Tränen 
(die auch mal mit einem Gummibärchen getrocknet werden konnten) sich von 
Mama und Papa verabschieden, um das eklige Nass kennen zu lernen. Wie auch 
immer, für die Buben und Mädchen von 4 – 10 Jahren hatte Martina und ihre 
Truppe immer die richtige, gefühlvolle  Antwort, um zum Teil sehr schnell oder im 
Extremfall auch über mehrere Monate, das Ziel Seepferdchen zu erreichen.  
 
Wir danken Martina für Ihren jahrelangen und verlässlichen Einsatz für die Kinder 
und dem TV Rehau immer samstags von 12:00 – 13:00 Uhr im Rehauer 
Hallenbad. Sie wird uns bei Bedarf hin und wieder zur Verfügung stehen, wenn es 
einmal eng im Bereich der Helfer wird.  
 
Sylvia wünschen wir auf diesem Wege viel Glück und ebenso viel Geduld mit 
unseren kleinen Wasserratten, damit es weiterhin viele neue Seepferdchen in 
Zukunft geben wird.  
 
 
35. Münchberger Schwimmfest 
 
Es ist nun schon jahrelange Tradition, dass der TV Rehau eine kleine aber feine 
Abordnung an jungen Schwimmern und Schwimmerinnen zum Münchberger 
Schwimmfest schickt. Von insgesamt 171 Startern stellte der TV 8 Buben und 
Mädchen, welche 23 Einzelstarts und einen Staffelstart absolvierten. Fast alle 
Teilnehmer verbesserten ihre bisherige Bestzeit zum Teil deutlich. Das 
regelmäßige Training und unzählige absolvierte Schwimmkilometer werden 
letztendlich auch mit guten Plätzen belohnt. Bei den Mädchen starteten Leonie 
Rödel, Diana Snarski, Laura Hundt, Jule Wunderlich, Alisa Ritter, Selina 
Winterling und Jenny Bock, die mit einem ersten und vier zweiten Plätzen 
erfolgreichste Rehauer Starterin war. Der einzige Junge im Rehauer Kader war 

Abteilungsleiter 
Thomas Gerspitzer  
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Luitpold Lang dessen Leistung mit einem ersten Platz, einem dritten und einem 
vierten Platz ebenfalls hervorragend war. 
 
Die Schwimmabteilung des TV Rehau mit den Sparten Schwimmkurs, Schüler- 
und Jugendschwimmen, Masters und Wasserball ist seit Jahrzehnten eine stabile 
und beständige Abteilung im TV Rehau. Diese Kontinuität ist nur durch viele 
ehrenamtliche Trainer und Helfer zu erreichen. Auch Eltern und die Unterstützung 
durch den Verein helfen Woche für Woche einen reibungslosen Trainigsbetrieb 
und Wettkampfbetrieb zu garantieren. An dieser Stelle möchte ich einen 
besonderen Dank an das Schwimmmeisterteam aussprechen, welches uns immer 
unterstützt und jeden Samstag pünktlich um 10:00 Uhr für uns das Hallenbad 
öffnet. 

 
 
Ich wünsche allen Beteiligten ein wunderschönes Weihnachtsfest, ein paar 
stressfreie Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
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Handball 
 

 
HSV-Hochfranken 
 
Anfang Oktober startete die HSV in die neue Saison, und man steckt sich hohe 
Ziele. 
 
Nach dem Abstieg der erste Herren Mannschaft, will man zeigen, dass man in der 
Bezirksoberliega, oben mitspielen kann um sich am Ende Meister nennen zu 
können. Der Schwerpunkt liegt aber, auch wie in der letzten Saison, klar die 
jungen Spieler zu integrieren und auf deren Energie zu setzten. Geschliffen 
werden sie weiterhin von Luca Veraja, der zudem auch weiterhin unsere 
Damenmannschaft erfolgreich coacht. Die zweite Herrenmannschaft, gespickt aus 
den alten erfahrenen Hasen und neuem Blut aus der A-Jugend, hat sich auch klar 
zum Ziel gesetzt, sich an die Spitze der Tabelle abzusetzen. Auch das klare Ziel 
viele Siege einzufahren, steckte sich die Damenmannschaft, nach dem Aufstieg in 
die Bezirksoberliga der letzten Saison möchte man hier am Erfolganknüpfen.  
 
Die Jugend des HSV braucht sich nicht zu verstecken, nach den 
Qualifikationsrunden, landeten die männliche A in der übergreifenden 
Bezirksoberliga, die männliche B-Jugend in der übergreifenden Bezirksoberliga, 
die weibliche B-Jugend in der Landesliga, deren Reserve die weibliche B2 in der 
übergreifenden Bezriksliga. Die männliche C-Jugend spielt nach einem 
Zusammenschluss mit der C-Jugend der SG Hof, in der übergreifenden 
Bezirkliga. Zudem haben wir mit der E-Jugend Selb und den Minis Rehau 
natürlich auch schon wieder neuen Nachwuchs in der Hinterhand. 

 

Abteilungsleiter 
Christian Richter 
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Drei Auswahlspieler können wir auch in dieser Saison wieder verzeichnen, sowohl 
im Jungsbereich mit Henry Frankenberger, als auch bei den Mädels mit Carina 
Hempfling und Sophia Knoll. 
 
So kurz vor der Winterpause scheint es auch, als wären die gesteckten Ziele für 
manche Mannschaften greifbar, die erste Herren stehen ohne Verlustpunkte am 
zweiten Platz der Tabelle, die A Verlustpunktfrei auf Platz 1, B männlich auf Platz 
4. Die restlichen befinden sich im Moment leider noch in ihrer Findungsphase und 
leider noch nicht so erfolgreich, doch wird der Knoten auch noch platzen, da sind 
wir uns sicher. 
 
Wir hoffen, dass der Saisonverlauf genau so erfolgreich weiter geht wie er 
angefangen hat und wünschen allen Mannschaften viel Glück für die kommenden 
Spiele! 
 

 

Spielmannszug 
 

 

Im Beginn des neuen Jahres waren wir gleich bei den beiden Prunksitzungen der 
Faschingsfreunde zu Gast, bei der wieder neue Melodien erklangen. 

In den anschließenden Monaten, sollte fleißig geübt werden, jedoch war es 
mangels Mitglieder bei der Übungsstunde oftmals nicht möglich diese 
durchzuführen. 

Der erste recht krasse Paukenschlag begann beim Jubiläum der Landjugend 
Reuthlas in Jesen. Ganze elf Musiker standen bereit um einen Festzug zu 
Spielen. Es gelang gerade mal so,sollte aber nicht noch einmal vorkommen, 
jedoch selbst in Rehau zum Schützenfest waren es nur vierzehn Aufrechte, die 
angetreten sind. Au weh !! 

Die gesamte Saison 2016 mußte mit stark reduzierter Mannschaft durchgehalten 
werden. Immer wieder schafften wir es nicht, mit allen Mitgliedern anzutreten. Wir 
lagen deutlich auf Schrumpfkurs, bedingt durch die Schichtarbeit manches 
Spielmanns oder auch durch Krankheit reduziert. 

Ende September trafen wir uns wieder einmal zu einer Krisensitzung zu der auch 
unser TV-Vorstand geladen war. Dabei kristallisierte sich heraus ,dass der eine 
oder andere bedingt wegen seines Alters, oder körperlichen Beschwerden sich 
mit dem Gedanken trägt aufhören zu wollen. Nach reichlicher Diskussion und 
Abwägen aller Nachteile, entschlossen sich die noch verbliebenen Mitglieder, den 
Spielbetrieb einzustellen, zumal auch kein Nachwuchs in Sicht war. 

Vereinspartner-Städte und Gemeinden wurden über diesen Schritt informiert, 
damit sich diese eine andere Kapelle für das Jahr 2017 organisieren können. 
Worte des Bedauern hörte man oft - Schade, dass man euch nicht mehr hört!! und 
ähnliches. 

Abteilungsleiter 
Roland Graf 



www.tvrehau.de 

Aber man sollte aufhören, wenn es nicht mehr möglich ist einen Festzug 
anständig zu gestallten. Unser Abschiedskonzert beim Lebkuchenmarkt, begleitet 
von sehr viel Zuwendung und Applaus, trösten uns etwas über das Ende hinweg. 

Die Abteilung Spielmannszug im TV bleibt weiterhin bestehen und könnte so (Wer 
weiß?) jederzeit wieder belebt werden. 

 

 

Die Mannschaft vom Spielmannszug verabschiedet sich und bedankt sich für die 
immer gute und vertauensvolle Zusammenarbeit mit den Städten, Gemeinden und 
Vereinen. 

Den Ehrenmitglieder und Mitgliedern im TV, sowie allen Freunden, Gönnern und 
denen, die uns immer wieder unterstützt haben wünschen wir eine ruhige, 
besinnliche Weihnachtszeit, ein frohes Fest, schöne Feiertage und 
einen guten Rutsch ,viel Glück und Gesundheit im neuen Jahr. 
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 Karate  
 

 

Trainingsanzüge 

Die Karateabteilung des TV Rehau kann sich seit August 2016 über neue 
Trainingsanzüge freuen. Die Anzüge bestehen aus einer Jacke, einem T-Shirt und 
einer Hose. Für die Damen gab es pinke Jacke und für die Herren graue Jacken.  

Ein herzliches Dankeschön geht an unseren Verein, den TV Rehau, der uns mit 
einem großzügigen Zuschuss 
unterstützt hat sowie an 
INTERSPORT Sport Frank, 
Hof. 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Erfolgreiche Gürtelprüfung bei der Karateabteilung des TV Rehau 
 
Nach intensiver Vorbereitung fand am Sonntag den 13.11.2016 die Gürtelprüfung 
in der Jahnturnhalle statt. Geprüft wurden insgesamt 15 Kinder und Jugendliche 
und 2 Erwachsene. Unter den strengen Augen des Prüfers und Abteilungsleiters 
Wilfried Rietsch und Klaus Schubert wurden die Gürtelfarben Weiß, Weiß-Gelb, 

Abteilungsleiter 
Wilfried Rietsch 
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Gelb, Orange, Grün und Blau geprüft. Alle Prüflinge bestanden ihre Prüfung und 
wurden für ihre hervorragende Leistung gelobt.  
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TV Rehau - Karate Lehrgang mit Dan-Prüfungen in Mühldorf a. Inn  

Schon zum zehnten mal hintereinander lud die Abteilung Karate des TSV 1860 
Mühldorf Karatesportler zum Lehrgang mit anschließender Danprüfung nach 
Mühldorf ein. Und zum zehnten mal konnte Abteilungsleiter Albert Patzelt die 
Meister Fritz Oblinger aus Ingolstadt und Lothar Ratschke aus Erfurt als 
Lehrgangsleiter begrüßen.  

Über 140 Sportler aus Süddeutschland, Hessen, Thüringen und Sachsen kamen 
in die Dreifachturnhalle der Berufsschule an der Töginger Straße in Mühldorf, die 
für einen Lehrgang die optimalen Bedingungen bietet.  

Sieben Trainingseinheiten, aufgeteilt in drei Graduierungsstufen und einer 
eigenen Einheit für Kinder bis 12 Jahre, standen auf dem Trainingsplan. Der 
Lehrgang stand unter dem übergreifenden Thema „Biomechanik im Kihon und 
Kumite". Dabei wurden Teile der Katas Tekki Shodan und Sochin in 
verschiedenen Kombinationen unter Einbeziehung des Bunkai geübt. Wertvolle 
Hinweise und Impulse der Meister waren umzusetzen. Großer physischer Einsatz 
und mentale Präsenz waren gefordert. Angriff, Abwehr und Konter und dies mit 
Dynamik und Präzision im Wechsel von Spannung und Entspannung wurden 
geübt. Dabei galt das Augenmerk der richtigen Distanz, der kompakten Stellung 
und der möglichen Ausweichbewegungen. All dies wurde gezeigt, erklärt und 
intensiv trainiert.  

Nach der letzten Übungseinheit konnten dann Prüfungen zu den Farbgurten 
abgelegt werden. Insgesamt 13 Kyu-Prüflingen wurde die Urkunde zum nächsten 
Gürtel überreicht.  

Insgesamt 20 DAN-Prüflinge hatten sich angemeldet. Klaus Schubert vom Karate 
Dojo Rehau hat die Prüfung zum 2. DAN erfolgreich abgelegt.  

 

Auf den Bild zu sehen: von 
links beginnend, Fritz 
Oblinger, Klaus Schubert, 
Albert Patzelt und Josef 
Neuberger.  
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TV Rehau - Dan Prüfung der Karate Kids 

Am Mittwoch, den 13.07.2016, legten sechs unserer Karate-Kids ihre 
Gürtelprüfung zum Weißgurt ab. 
Unten den strengen und 
erfahrenen Augen von Prüfer 
und Abteilungsleiter Wilfried 
Rietsch  bestanden Leonie, 
Nelly, Carla, Felix, Mareike und 
unser jüngster Karateka Fabian 
(sechs Jahre!) ihre erste 
Gürtelprüfung mit einer sehr 
guten Leistung. Alle Kinder 
erhielten unter Beifall der Eltern 
und Familienmitglieder eine 
Urkunde.  
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Kegeln 
 

 
Topergebnisse bei den bayerischen und deutschen 
Meisterschaften 

Nach der sehr langen Wettkampfzeit der Kegelvereinigung Oberfranken/Oberpfalz 
(KVOO) war die Sommerpause angesetzt. Nicht für einige Keglerinnen und Kegler 
unserer Abteilung.  

Am 25./26. Juni wurden die bayerischen Meisterschaften in Augsburg im Einzel- 
und Paarlauf ausgetragen. Hier waren Corinna Weist und Angelika Meinhold im 
Damen-Paarlauf, Nunzio Vaccarelli, Stephan Fritzsch und Werner Meinhold im 
Einzel, vertreten. Unsere beiden Damen kamen mit dem hervorragenden 
Ergebnis von 865 Holz auf den 3. Platz. 

Bei den Senioren A konnten Stephan und Nunzio einen Platz im Mittelfeld 
erreichen. Bei den Senioren B lief es für Werner optimal. Mit 461 Holz wurde er 
bayerischer Meister. 

Zum Cup der Champions wurde sowohl die Damen- als auch die 
Herrenmannschaft nominiert. Die Veranstaltung, die dieses Mal in Arzberg 
stattfand, wird bayernweit ausgetragen. Die Damen belegten Rang 6 und die 
Herren Rang 8. 

Ebenfalls im Juli wurden in München die bayerischen Mannschafts-
meisterschaften ausgetragen. Hier war unsere 1. Herrenmannschaft qualifiziert. 
Trotz guter Leistung sprang aber nur ein 17. Platz, von 30 gestarteten Teams, 
heraus. Eine sehr gute Platzierung hatte jedoch Nunzio Vaccarelli mit seiner 
Partnerin Sandra Prucker vom TS Schwarzenbach im Tandem-Wettbewerb 
erreicht. Dieser Wettbewerb wurde zum ersten Mal in diesem Jahr in das 
Sportprogramm aufgenommen. Mit dem Super-Ergebnis von 957 Holz bei 200 
Würfen, konnten sie sich den 3. Platz sichern und kamen auf das Treppchen.  

Jetzt war endlich die lang herbeigesehnte Sommerpause. 

In Ludwigsbrunn feierten wir wieder unser alljährliches Gartenfest mit 
Muckerturnier. Es war schon Mitternacht vorbei, als sich die Letzten auf den 
Heimweg machten.  

In der Sommerpause hat sich unsere Abteilung noch am Vereinsprojekt der 
Realschule und offenen Ganztagsschule, der Vereinswoche der Pestalozzischule 
und am Ferienprojekt der Stadt Rehau, beteiligt. In mehreren Gruppen wurde 
Kindern zwischen 9 und 14 Jahren unser Sport nahe gebracht. Trotz der großen 
Begeisterung der Kinder kamen keine Rückmeldungen an die Kegelabteilung, 
was sehr schade ist.  

 

Abteilungsleiter 
Werner Meinold 
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Mitte September begann wieder der normale Spielbetrieb der KVOO. 

Die 1. Herrenmannschaft steht zum jetzigen Zeitpunkt nach 7 von 22 
Wettkämpfen mit 10:4 Punkten in der Verbandsoberliga auf dem 4. Tabellenplatz.  

Die Damen belegen mit 6:6 Punkten Rang 6 in der Verbandsliga. 

Sehr positiv startete die 2. Herrenmannschaft in der Verbandsklasse mit 6:2 
Punkten auf Rang 2. 

Die neugegründete Mannschaft in der Mix-Liga C wartet immer noch auf die 
ersten Punkte und liegt auf dem letzten Tabellenplatz. 

Im Oktober hatten wir einen besonderen Höhepunkt. Bei den deutschen 
Meisterschaften in Markranstädt/Leipzig haben Corinna Weist, Angelika und 
Werner Meinhold die Farben des TV Rehau vertreten. Im Damen-Paarlauf 
erzielten Corinna und Angelika einen hervorragenden 4. Platz und verpassten nur 
um 2 Holz das Treppchen. Werner musste sich im Einzel mit Platz 10 im vorderen 
Drittel zufrieden geben. 

 

Nunzio Vaccarelli mit Partnerin Sandra Prucker belegten bei der „Deutschen“ in 
Oggersheim Rang 12 im Tandem-Wettbewerb. 
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rechts: Nunzio Vaccarelli mit Partnerin Sandra Prucker 
 

 

Tischtennis 
 

 

 
Guter Auftakt in die Saison 2016/2017 
 
Nach dem Abstieg aus der 3. Bezirksliga Hof/Kronach in die 1. Kreisliga Hof liegt 
die 1. Mannschaft am 26.11. nach 7 Spielen mit 13:1 Punkten an der 
Tabellenspitze. Wesentlich dazu beigetragen hat unser Neuzugang Roland 
Fettke, der trotz seiner 75 Jahre mit seinem unkonventionellem Spiel die meisten 
Gegner alt aussehen ließ und eine tolle Bilanz von 10 Siegen bei nur 2 
Niederlagen aufweist. Für die Herbstmeisterschaft müssen aus den restlichen 3 
Spielen höchstens noch 3 von 6 möglichen Punkten geholt werden. 
 
Die jetzt ebenfalls eine Klasse tiefer spielende 2. Mannschaft belegt in der 2. 
Kreisliga nach 5 Siegen, einem Unentschieden und 2 Niederlagen den 4. Platz. 
Die Mannschaften auf den Plätzen 2 bis 6 liegen hier nur 3 Minuspunkte 
auseinander. Das letzte Vorrundenspiel muss noch gegen den souveränen 
Tabellenführer vom TSV Hof II bestritten werden.  

Abteilungsleiter 
Klaus Hertel 
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In der erneut nur mit neun Teams spielenden 3. Kreisliga Ost  liegt die 3. 
Mannschaft nach 6 von 8 Spielen punktgleich mit dem Tabellenführer 
Moschendorf II mit 10:2 Punkten auf Platz 2. Gegen diesen konnte leider nicht die 
stärkste Besetzung aufgeboten werden und so musste man sich nach einem 
dreistündigen Kampf knapp mit 7:9 geschlagen geben. Da die Verfolger auf den 
Plätzen 3 bis 5 nur einen bzw. zwei Minuspunkte hinter dem Spitzenduo liegen, ist 
ein weiterer spannender Verlauf der Hinrunde garantiert. 
 
Nachdem die Meldung als 6er-Team zu absehbaren Problemen bei den 
Aufstellungen geführt hätte, wurde die 4. Mannschaft in der 4. Kreisliga für 4er-
Teams gemeldet. Hier schlug sie sich bisher sehr erfolgreich und musste nur 
gegen den Tabellenführer aus Sparneck eine 5:8 Niederlage hinnehmen, als sie 
auch nicht die stärkste Mannschaft aufbieten konnte. Rang zwei ist aber bisher 
ein hervorragendes Ergebnis und es bestehen gute Aussichten, diesen bis zur 
Winterpause zu halten. 
 
Erfreulich ist, dass wir für die Rückrunde drei gute Neuzugänge vermelden 
können. Auch wenn uns leider weiterhin aus verschiedenen Gründen nicht alle 
Spieler voll zur Verfügung stehen, sollte damit einer erfolgreichen zweiten 
Saisonhälfte hoffentlich nichts im Wege stehen.  
 
Die Kreisliga 3, in der unsere Jungenmannschaft um Punkte kämpft, hat sich 
gegenüber der Vorsaison stark verändert. Statt sieben bestreiten jetzt nur noch 
sechs Mannschaften die Punktspiele. Zwei dieser Teams nehmen erstmals am 
Spielbetrieb teil. Gegen diese wurden in den beiden ersten Spielen klare 8:1 bzw. 
8:0 Siege gefeiert. Gegen den Absteiger aus der Kreisliga 2, die SG Regnitzlosau, 
gab es dann aber eine ebenso deutliche 1:8 Niederlage. Auch wenn gegen die 
starke Mannschaft noch nichts zu holen war, so ist dank des fleißigen Trainings 
doch eine deutliche Leistungssteigerung unserer Jungs zu erkennen. Dies wurde 
durch den folgenden 8:5 Erfolg gegen Konradsreuth III bestätigt. Leider gab es 
zum Abschluss der Vorrunde noch einen 2:8 Dämpfer gegen den TTC Hof IV, der 
damit vor Rehau Zweiter wurde. 
 
Wie bereits im letzten Echo erwähnt haben wir mit Antonia Kropf und Julia Schenk 
zwei sehr gute Mädchen im Verein, die auch noch öfter bei uns trainieren. Da 
zwei Spielerinnen für die Meldung einer Mannschaft aber nicht reichten, spielen 
sie beide mit großem Erfolg beim ATSV Oberkotzau in der Oberfrankenliga. Als 
einer der Turniererfolge sei der unter 15 Spielerinnen erreichte zweite Platz von 
Julia Schenk beim bayerischen Ranglistenturnier der Schülerinnen C erwähnt. Bei 
der Kreismeisterschaft gewann sie ohne Satzverlust bei den Schülerinnen B und 
Zweite wurde sie in dieser Klasse bei der Bezirksmeisterschaft. Hier holte sie den 
Sieg im Doppel. Als einziges Talent aus dem Kreis Hof hat sie sich für die 
bayerische Meisterschaft am 10. und 11.12. qualifiziert.  
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Wer Interesse an dem schnellen Spiel mit dem kleinen Ball hat ist bei uns 
jederzeit herzlich willkommen. Vor allem unsere Jungen würden sich über 
Zugänge sehr freuen. Wer mal reinschnuppern will sollte einfach zum Training in 
die Jahnturnhalle kommen. Außer Turnschuhen muss nichts mitgebracht werden. 
Die Trainingszeiten sind jeweils Dienstag und Donnerstag: Jugendliche 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr (außer in den Schulferien), Erwachsene ab 19.30 Uhr. 
 

Zum Abschluss des Jahres wollen wir uns noch zu einer Weihnachtsfeier in der 
Gaststätte der Jahnturnhalle treffen. 
 
Wir wünschen frohe und friedliche Weihnachten und ein gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2017. 
 
 

Neueintritte 
 

Nora Bauer Jano Gesell Emeliy Pößel  

Moritz Böhme Nico Herold  Lou Puchta 

Luisa Böhme Maren Ilte Lara Reinell 

Amos Cen Fynn Junge Christo Sarianidis 

Noah Crobock Beate Käferstein Laura-Marie Schmitz 

Kevin Danner Denise Klement Lea Schuster 

Alexa Döbereiner Nils Knoch  Fritz Söllner 

Roland Fettke Luisa Kofer Jan Noel Stelzig 

Hannes Findeiß Magdalena Körner Lara Thelen  

Milo Gesell Pauline Nießner  Lotta Veit 
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 Vereinsmitglieder unterwegs:  
 Familie Jürgen Tröger in Berlin 
 
 
Ende September hat die Familie Tröger ein sportliches 
Wochenende in Berlin verbracht. Saskia war als Betreuerin 
gefragt, währende Jan und Jürgen in Berlin auf den 
Laufstrecken im Rahmen des Berlin Marathon unterwegs waren. 

 
Der Bambini-Lauf eröffnete das 
Marathonwochenende. Am Samstag den 24. 
September startete Jan mittags um 12:00 Uhr beim 
Bambini-Lauf (bis 10 Jahre) im Park am 
Gleisdreieck . Als er flott ins Ziel einlief, erhielt er 
stolz seine Medaille und eine Urkunde. 
  
Schon drei Stunden später ging Jan an anderer 
Örtlichkeit in der Nähe vom Potsdamer Platz 
zusammen mit 10.000 Schülern der Klassen 4 bis 
13 an den Start beim Berliner Mini-Marathon. Bei 
der 4,2195 Km langen Strecke handelt es sich um 
die letzten Kilometer des Berlin Marathon.  
 
Die Schüler durften also kurz vor dem Ziel durch 
das Brandenburger Tor laufen, ehe sie die Ziellinie 
auf der Straße des 17. Juni glücklich erreichten.  In 
21 Minuten lief Jan als einer der jüngsten Läufer ins 
Ziel ein und wurde mit seiner nächsten Medaille 
belohnt. 
 
Am Sonntag ging Jürgen zusammen mit 41.000 Läufern an den Start des 
legendären Berlin Marathon. Die Liveübertragung von ARD und RBB sowie 
weiteren ausländischen Fernsehsendern zeugt vom großen Interesse für diese 
tolle Veranstaltung. 

Der Berlin Marathon hat sich zu einem 
wahren Straßenfestival entwickelt. Fast 1.000 
Musiker kreieren an der Strecke einen 
unvergleichlichen Soundtrack für die Läufer. 
Etwa eine Million Zuschauer säumten die 
42,195 Km lange Strecke. 
Für mich verlief der Berlin Marathon nicht 
ganz rund. So war ich froh, als ich trotz 
muskulärer Probleme im ersten Drittel des 
Läuferfeldes ins Ziel eingelaufen bin und 
somit meinen 20. Berlin Marathon erfolgreich 
bewältigt habe. 
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FastNachtsFreunde 
 

 

Der TV Rehau feierte am 30.07.2016 bei strahlendem Sonnenschein sein 
Gartenfest und wir Fastnachtsfreunde haben uns dem gerne angeschlossen. 
Nach dem Motto : „die Ersten werden die Letzten sein.“ 

 

Auch waren wir beim Schützenball/Schützenfest dabei (leider musste der 
geplante Umzug wegen Unwetter abgesagt werden) und haben beim Stadtfest 
mitgewirkt. 
Die Garden und Solisten zeigten ihr 
Können nicht nur auf der großen 
Stadtfestbühne, sondern auch bei 
verschiedenen Vereins- und 
Sommerfesten. 
Am 19.11.2016 war es bei uns soweit, es 
fiel der Startschuss für die Session 
2016/2017. Wir Narren übernahmen mit 
unserem Prinzenpaar Julia II. und Florian 
I. die Regierungsgewalt in Rehau und 
schickten unseren 2. Bürgermeister 
Werner Bucher bis Aschermittwoch auf 
Reisen mit dem „Orient-Express“.  
Unser Narrenbaum darf sich mit zwei 
neuen Zunftwappen schmücken, einmal 
für unseren Förderverein und für unsere 
unverzichtbare Gruppe des Bühnenbaus und der Technik. 

Abteilungsleiterin 
Christine Bryant 
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Ein weiteres Highlight 
war der 1. Auftritt 
unseres „Pilgramsreuther 
Kartoffelweibla“ und 
unseres „Rehauer 
Knerz“, die uns künftig 
bei den Umzügen 
begleiten werden. 
 
 
 
 
 
 

 
Beim Kurzprogramm in der Jahnturnhalle wurden folgende Mitglieder durch den 
Fastnachtverband Franken ausgezeichnet: 
Dominik Puschert      ---    Sessionsorden d. Fastnachtsverband 
Claudia Tischer-Zeitz  ---  Ehrennadel in Silber 
Bernd Tischer-Zeitz  ---    Ehrennadel in Silber 
Lisa Rausch              ---     Ehrennadel in Gold 
Katherina Bryant     ---      Ehrennadel in Gold 
Sylvia Graf              ---      Till von Franken 
 
Die Prunksitzungen finden am 28.01. und 04.02.2017, jeweils um 19:30, in der 
Jahnturnhalle  statt. Wir würden uns sehr freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen.  
Karten dafür sind in der Buchhandlung „Seitenweise“ erhältlich. 
 
Wir beenden diesen Artikel mit Worten von Johann Wolfgang von Goethe: 
„Wenn keine Narren auf der Welt wären, was wäre die Welt !“ 
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Jedermann Turnen Frauen 
 

 

Sport – Spaß und gute Laune 
 
„Wer rastet der rostet“ heißt ein Sprichwort, bei den junggebliebenen Frauen im 
Alter zwischen 50 und über 80 Jahren. Aus diesem Grund treffen sich regelmäßig 
ca. 20 „Mädels“ am Mittwochabend um 20.15 Uhr in der Jahnturnhalle um sich fit 
zu halten. 
 
Unter Leitung von 
Margit Mühl 
gestaltet sich jede 
Gymnastikstunde 
unterschiedlich. 
Im Programm 
steht anfangs 
immer eine 
Aufwärmphase. 
Zu rhythmischer 
Musik wird 
anschließend bei 
Pilates, 
Stuhlgymnastik, 
Ballspiele, Tuch und Theraband oder Massagebälle der Körper gefordert. Jeder 
nach seinem Können und seinem Alter. Keiner wird überfordert, aber gefördert um 
beweglich zu bleiben.  Nach der Gymnastik kommt natürlich auch die Geselligkeit 
nicht zu kurz. Wer will kehrt nach der Übungsstunde noch beim Klaus in der 
Gaststätte der Jahnturnhalle ein um den „Wasserhaushalt“ aufzufrischen. 
 
In der Ferienzeit verabreden sich die Damen dann auch einmal zu einem 
Spaziergang, wie z.B. „Kräuterkunde“ mit Frau Zapf oder einer Fahrt zu einem 
Musical.  
 
Der Jahresabschluß wird in der Gruppe groß gefeiert. Erst wird in der Martin-
Luther-Kirche bei einem Gottesdienst mit der fränkischen Weihnacht der stillen 
Zeit gedacht, um dann im weihnachtlich geschmückten Jahnzimmer der Turnhalle 
den Nikolaus zu empfangen. Bei Plätzchen und Glühwein werden alte und neue 
Geschichten erzählt und alle freuen sich darauf, dass am 11. Januar 2017 die 
Gymnastik wieder losgeht.  
 
Freuen würden sich die Gymnastikdamen auch auf neue „Mitstreiterinnen“. Jede 
Frau, ob alt oder jung, ist bei der Mittwochsgymnastik gern gesehen, auch erst 
einmal zur Schnuppergymnastik. 

Abteilungsleiter 
Margit Mühl 
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Jeder-Mann Sport Männer 
 

 

 
Ein Fremdwort ist in dieser Abteilung der Ausdruck: „Wer rastet 
der rostet“! 
 
Beide Attribute treffen auf uns nicht zu. Auch heuer wurde wieder jeder Mittwoch 
genutzt um unsere Gelenkigkeit, Koordination, Kraft und Ausdauer zu üben und 
zu stärken. Dazu reichen uns einfache Geräte wie ein Thera- oder Deuserband, 
Medizinball, Langbank, Sprossenwand, Bodenmatte sowie ein Korb- und Fußball 
oder ein Fahrrad. 
 
Jeder hat Spaß an der regelmäßigen, körperlichen Betätigung und lässt 
altersbedingte Zipperlein vergessen. Wie jeder weiß hat die Fitness hat auch 
einen positiven Einfluss auf die Heilung einer Verletzung oder falls mal eine 
Krankheit in die Quere kommt.  
 
Wie jedes Jahr haben wir wieder das Sportabzeichen des BLSV als Leistungstest 
abgelegt. Es waren 8x Gold und einmal Silber. Wir gratulieren recht herzlich.  
Erfreulicherweise haben wir heuer einen Neuzugang zu verzeichnen und einen 
Wiedereinsteiger, dem nach seiner krankheitsbedingten Zwangspause die 
auferlegte Reha-Gymnastik nicht ausgelastet hat. 
 
Dieses Beispiel möchte ich dazu benutzen um hier ein bisschen Werbung zu 
machen. An unserem Rückkehrer sehen wir, dass, wer einmal dabei war, gerne 
wieder kommt. Und wie er, kann sich auch jeder Neuling nach und nach fit 
machen.   
 
Wichtig, nach dem Sport wird am Stammtisch, der Flüssigkeits- und 
Vitaminhaushalt wieder aufgefrischt und der Teamgeist gepflegt. 
 
Also wer Lust hat und zum Kreis 55-plus zählt: Wir treffen uns jeden Mittwoch um 
19.00 Uhr in der Jahnturnhalle und machen 1 Stunde Programm.  
 
Allen Lesern wünsche ich auf diesem Wege ein gesegnetes und frohes 
Weihnachtsfest und fürs neue Jahr Gesundheit, viel Glück und Erfolg. 
 

Abteilungsleiter 
Richard Graf 
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Abteilungsleiter 
Stefan Weber 

 

 

Badminton  
 

 
Nach Abschluss der bayerischen Jugendranglistenturniere in diesem Jahr 
nahmen Patrick Leonhard (TV Rehau) und sein Doppelpartner Rouven 
Wulandoko vom TSV Nürnberg auch an einem überregionalen Turnier in 
Goldbach teil.  

 
Beim Spessart-Pokal starteten, wie in den vergangenen Jahren auch, Teilnehmer 
aus Rheinland-Pfalz, Hessen, Bayern, Nordrhein-Westfahlen und Baden-
Württemberg. Die 24 Athleten der Altersklasse Jungen U15 kämpften zunächst in 
sechs Vierergruppen. Während Patrick Leonhard in seiner Gruppe mit Tom 
Aulbach vom unterfränkischen TV Goldbach und Ayush Bansal, der für den 
hessischen TV Unterliederbach startete, keine große Mühe hatte, musste er sich 
dem zweiten hessischen Athleten Karl Nagel vom TV Hofheim mit 10:15 und 
13:15 knapp geschlagen geben. Damit stand für Patrick Leonhard nach der 
Gruppenphase ein 9. Platz im Jungeneinzel U15 zu Buche.  
 

Im Jungendoppel U15 
konnte sich Patrick 
Leonhard aber 
umgehend 
revanchieren. An der 
Seite seines 
Doppelpartners 
Rouven Wulandoko 
(TSV Nürnberg) siegte 
er mit 15:12 und 15:8 
glatt in zwei Sätzen 
gegen das hessiche 
Doppel Karl Nagel 
(TV Hofheim) und Lian 
Walke 
(PSV GW Wiesbaden). 
Im zweiten Doppel 
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benötigten sie drei Sätze, um sich mit 15:11, 13:15 und 15:8 gegen das Doppel 
aus Nordrhein-Westfahlen Art Willem Geisen (1. BV Mülheim) und Björn Ruy 
Braach (FC Langenfeld) durchzusetzen. 

 
   

Als Gruppenerster zogen Patrick Leonhard 
und Rouven Wulandoko direkt ins Finale ein. 
In einem spannenden und sehr intensiv 
geführten ersten Satz zeigten sie besonders 
in der Verlängerung die bessere 
Nervenstärke und gewannen verdient mit 
25:23.  
   
Im zweiten Satz war dann die Gegenwehr 
schnell gebrochen und mit 21:14 sicherten 
sich Patrick Leonhard und Rouven 
Wulandoko den Turniersieg im 
Jungendoppel U15. 
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Eltern-Kind-Turnen 
 

 

Spass beim Eltern-Kind Turnen 

Abteilungsleiter 
Gisela Geiger 
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In eigener Sache 

 

Fundsachen: 

Bei uns in der Jahnturnhalle bleibt so manches nach dem Training oder der 
Übungsstunde liegen. Wir sammeln alles im Lehrerzimmer zu dem jeder 
Übungsleiter einen Schlüssel hat. Dort heben wir alle Fundsachen mindestens 3 
Monate auf. Jetzt hat sich wieder einiges angesammelt. Im Februar werden wir 
alle Fundsachen die älter sind als 3 Monate einem gemeinnützigen Zweck 
zukommen lassen. Wenn Ihr oder Eure Mitglieder etwas vermisst, dann schaut 
doch mal rein. 

Neuer Hausmeister 

 

Als neuen Hausmeister begrüßen wir ganz herzlich Uwe Silbermann bei uns im 
Turnverein. Er folgt damit seinen Eltern Jürgen und Christa Silbermann nach die 
12 Jahr lang als Hausmeisterpaar die Turnhalle unter ihren Fittichen hatten. Damit 
können wir auch eine reibungslose Übergabe sicherstellen. Uwe Silbermann ist 
regelmäßig morgens und nachmittags in der Jahnturnhalle zu Gange. Wir von der 
Vorstandschaft freuen uns auf die Zusammenarbeit.  

Gleichzeitig können wir unseren noch gar nicht so alten Hausmeister Jürgen 
Silbermann in den Ruhestand verabschieden, wobei wir sicher sind,  dass er 
immer noch genauso oft und gerne in der Jahnturnhalle sein wird, wie die letzten 
Jahrzehnten. 
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Umstellung der Hallenbeleuchtung auf LED 

Schon längere Zeit war der Ersatz 
der alten Neonleuchten gegen 
Energiesparende LED Tech-
nologie geplant. Allerdings musste 
das auch finanzierbar sein. Durch 
diverse Spenden und 
Förderungen der Fa. Südleder, 
der Fa. REHAU AG + Co, des 
Landkreises und der Stadt Rehau, 
konnten wir diesen Austausch im 
November durchführen. Über 2 
Wochen machte sich ein 
Arbeitstrupp daran die alten 
Leuchten gegen die modernen 
auszutauschen. Dazu mußte vor allem das Gerüst mehrmals auf und abgebaut 
werden. Vielen Dank an alle fleissigen Helfer, vom Stammtisch, der 
Vorstandschaft, den Handballern, der Dachdeckerei Röhring und der 
FastNachtsFreunde für die tatkräftige Mithilfe.  
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25jähriges Jubiläum des Turnhallenwirts 

 

Am 1. Oktober 1991 übernahm Herr Klaus Leitl die Gaststätte des Turnvereins 
Rehau in der Jahnturnhalle. Die Vorstandschaft gratulierte ihm zu seinem  
25 jährigen Jubiläum und dankte ihm für die gute Zusammenarbeit. 
 
In der geschmackvoll renovierten Gaststätte, im Vereinszimmer, im Jahnzimmer 
und auch im Saal der Turnhalle hat Herr Leitl in dieser Zeit viele Gäste bei 
Familienfeiern, Weihnachtsfeiern, Stammtischen, Firmenveranstaltungen, 
Prunksitzungen, Messen und Silvesterveranstaltungen bewirtet und mit seinen 
schmackhaften Speisen kulinarisch verwöhnt. 
 
Aber nicht nur in Küche und Gaststätte zeichnet er sich aus. Als Wirt einer 
Vereinsgaststätte ist er selbstverständlich auch sportlich aktiv und schiebt 
erfolgreich bei der Kegelabteilung des Turnvereins seine Kugeln. 
 
Der Turnverein Rehau sagt „Danke“ für die vergangenen 25 Jahre 
und wünscht viel Glück für die kommenden Jahre. 
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Sommerfest 2016 
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Termine 
 
 

26. Dezember  ab 10 Uhr traditioneller Weihnachtsfrühschoppen  
in der Jahnturnhalle 

 

28. Januar   1. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

04. Februar  2. Prunksitzung ab 19.30 Uhr in der Jahnturnhalle 
 
 

28. Februar  Kinderfasching ab 14.00 Uhr in der Jahnturnhalle 
 

28. Februar  Schlüsselrückgabe im Alten Rathaus  
 
19. März     16.00 Uhr Mitgliederversammlung für das  

Berichtsjahr 2016 
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      In Dankbarkeit gedenken wir unserer Toten und ihrer Leistungen 
     für unseren Turnverein Rehau 1884 e. V. 
 
 
               Es ging in Gottes Frieden ein 
    
      Ehrenmitglied Anton Zahalka 
      Ehrenmitglied Lisbeth Becker  
      Ehrenmitglied Egon Graf 
      Mitglied Waltraud Kleinert 
       
 
 
                  
       
    Die Verstorbenen werden wir stets in guter Erinnerung behalten. 
    Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt allen Hinterbliebenen. 


